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1.
Wie entstand die 
Wanderausstellung?

Initiator*innen 

und Realisierung: 

Hans-Gerhard Klatt 

Dieter Mazur

Witha Winter von  Gregory

Prof. Dr. Eva Senghaas-Knobloch
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Zunächst gab es den Garten 

der Menschenrechte im

Rhododendronpark in Bremen.

Hier sind alle 30 Artikel der

ALLGEMEINEN  ERKLÄRUNG

DER  MENSCHENRECHTE 

von 1948 zu sehen. 

Bronzebänder mit den

einzelnen Artikeln durchziehen 

den Park an den Wegesrändern.

Jährliche Veranstaltungen sind:

 Frühjahrsputz der 
Bronzebänder

 Veranstaltungen zum Tag der 
Menschenrechte

 Lesungen 

 Kulturmitmachmarkt

.
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Der Kulturmitmachmarkt 
(KuMiMa):

Menschenrechtsaktivist*innen

und Künstler*innen

beteiligen sich jeden  Sommer

an einem Kulturmitmachmarkt.

Jeweils zu einem aktuellen

Menschenrechtsthema

gibt es Info-Stände und 

Mitmachaktionen.
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Der Garten der Menschenrechte in 

Bremen versteht sich als  Teil des 

weltweiten Kunstprojekts 

INSCRIRE - die Menschenrechte 

schreiben von Françoise Schein. 

Die belgische Künstlerin, Architektin 

und Stadtplanerin schreibt seit  1989 

in Zusammenarbeit mit Engagierten 

die Menschenrechte in großen 

Städten der Welt (Paris, Haifa, Rio de 

Janeiro…).
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Der Garten der Menschenrechte  

entstand im Jahr 2003 aufgrund  

einer Idee von

Witha Winter von Gregory.

Im Bremer Rhododendronpark, 

der mit weltweit einer der 

größten Bepflanzungen von

Rhododendron- und Azaleenarten 

geeignet war, sollten die 

Menschenrechte mit ökologischen 

Herausforderungen

zusammengeführt werden.
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Dieser Ort soll die Menschen zum

Nachdenken und Mitmachen

anregen: zum Betrachten,

Achten und Erhalten des 

Schutzes verschiedenster

Pflanzen und Tiere und des

Schutzes aller Menschen und

ihrer Rechte auf dieser Erde. 
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2.                                                    
Wann entstand die 
Wanderausstellung?

Anlass war das 70jährige 

Bestehen der 

Allgemeinen Erklärung 

der Menschenrechte.

Mit dem

Bürgerschaftspräsidenten

Christian Weber † 

wurde die Wanderausstellung

im Mai 2018 im 

Haus der Wissenschaft eröffnet. 
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3. 
Was wird gezeigt?

Die Wanderausstellung 

zeigt 11 der 30 Artikel.

Auf Stellwänden haben 

Bremer Persönlichkeiten

ihre Botschaft 

zu einem Artikel

geschrieben.

 Hans Koschnick

 Deliah El Chehade

 Bernhard Docke

 Rolf Gössner

 Martin Hausmann

 Regina Heygster

 Annette Düring

 Margareta Steinrücke

 Ida Fink

 Dieter Mazur

 Dieter Senghaas
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Auf  den Rückseiten der Tafeln

werden Bilder und

Informationen zum  

Garten der Menschenrechte

dargestellt.

 Biodiversität

 Klimaschutz

 Nahrung

 Kinderrechte

 Frauenrechte

 Pflegepatenschaften 
des Gartens

 Netzwerk
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4. 

Was soll die Ausstellung 

bewirken und wen soll sie 

ansprechen?

Mehr als 70 Jahre sind vergangen. 

In vielen Staaten sind die 

Grundsätze der Menschenrechte 

zu Rechten der Bürger*innen 

geworden.  Aber täglich kommt 

es überall  auf der Welt                  

zu Verletzungen der 

Menschenrechte. 

Auch wenn ein Staat sie 

anerkennt, ist dies dort oft 

kein Grund für deren 

Einhaltung…
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„Die Erklärung soll

ins öffentliche  Bewusstsein 

gerückt werden“ ,  

so lautet das Ziel   

von Françoise Schein  und 

ihrer Kooperationspartner.

Unser Ziel in Bremen ist es, alle 

Menschen anzuregen, an der 

Umsetzung mitzuwirken.

Projekte in Schulen und im

Konfirmandenunterricht

sollen die Diskussion 

bewegen, Impulse  zu

anhaltendem kritischen

Denken geben und

auffordern, sich zu 

engagieren. Dazu wurde für

Jugendliche schriftliches 

Arbeitsmaterial sowie

Begleitmaterial in Form von 

Videos und Interviews erstellt.
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Handlungsorientiertes 

Lernen, 

besonders für 

Schulkinder, 

wird durch die Musik 

unterstützt.
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5.                                                                                              
Wer unterstützt das Projekt                              
Bremen –Stadt der Menschenrechte?

Träger:    

Erinnern für die Zukunft (Bunker Valentin)

Zentraler Kooperationspartner:            

Bremer Informationszentrum für 
Menschenrechte und Entwicklung (biz)

Finanzielle Unterstützung:     

Breite private und öffentliche Finanzierung
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6.                                                                                        

Wo wurde bisher ausgestellt?

 Haus der Wissenschaft

 Haus der Bürgerschaft

 Hochschule Bremen

 Gewerkschaftshaus

 Botanika im Rhododendronpark

 Kirchengemeinde Oberneuland

 Kirchengemeinde Horn

 Sparkasse im Mühlenviertel

 Vegesacker Geschichtenhaus

 `Waschhaus/Vacances´ in der Vahr
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7.

Wie lange steht die Wanderausstellung 

üblicherweise vor Ort?

Die Dauer der Ausstellung ist variabel, 

im  Allgemeinen 3 – 4 Wochen an

einem  Ort.

Ansprechpartnerinnen 

Dr. Shazia Aziz Wülbers (Freundeskreis)

Gudrun Stuck (Freundeskreis)   

Mo Witzki (biz)
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8. 

Nachhaltigkeit in              

Design und Produktion 

Das Design der Stellwände       

wurde von Stefan Bargstedt                 

(oblik identity design)                         

in enger Absprache mit den 

Initiator*innen entworfen. 

Die Firma Constien

erstellte das gesamte 

Ausstellungsmaterial.

Die Anfertigung ist

nachhaltig mit

umweltfreundlichen 

Farben auf komplett

recycelbarer, kräftiger

Pappe. 
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9.

Kontakt für  

Ausstellungsfragen

Shazia Aziz Wülbers 
shazia.wuelbers@gmail.com

Gudrun Stuck          
gudrun.stuck@nord-com.net

Gertrud Gauer-Süß  
g.gauer@bizme.de

Mo Witzki                     
projekte@bizme.de   

10. 

Webseiten

Freundeskreis:  

https://freundeskreis-garten-der-
menschenrechte.jimdosite.com/

biz: 

https://www.bizme.de

Françoise Schein:

https://www.francoiseschein.com
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11. 

Quellenangaben 

Titelfotos:                                                 
Witha Winter v. Gregory

Weitere Fotos: 
Gudrun Stuck              
Rhododendonpark, 
Mai 2021

Kinderlied:                                        
Melodie: Raimund Michels                      
Text: Raimund Michels, 

Birgit Behrens

12. 

Veröffentlichungen 

Winter v. Gregory, W.

Der Garten der Menschenrechte                           
im Bremer Rhododendronpark 
Eine Station des weltweiten  Projekts 
INSCRIRE - die Menschenrechte schreiben

Bremen, Sujet-Verlag 2014, 89 Seiten, 10€

________________________

Senghaas-Knobloch, E./                               
Winter von Gregory, W./                                                      
Aziz Wülbers, S. (Hrsg.)                  

Texte zur Vortragsreihe in Bremen                 
anlässlich des 70jährigen Bestehens der 
Allgemeinen Erklärung der Menschenrechte             

Menschenrechte - universal und vor Ort                  

Bremen, Sujet-Verlag 2019, 241 Seiten, 14€ 
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Dank gilt Witha Winter von Gregory und allen

ehrenamtlich Engagierten, 

die die Wanderausstellung initiiert,

gestaltet und mitfinanziert haben. 

Gudrun Stuck

für die Planungsgruppe `Freundeskreis Garten der Menschenrechte` 

(Dr. Dieter Brand-Kruth, Prof. Dr. Eva Senghaas-Knobloch, Gudrun Stuck, 

Dr. Shazia Aziz Wülbers, Witha Winter von Gregory M.A.) 
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